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Hintergrund und Fragestellungen 

• Starke Bildungspotenziale und Aspirationen unter Geflüchteten 
(Brücker et al. 2016) 

• (Hochschul-)Bildung im Aufnahmeland ist zentral für die soziale 
und ökonomische Integration von Geflüchteten. 

• Ab 2016 wurden studienvorbereitende Kursangebote und 
Beratung an Hochschulen und Studienkollegs durch Bundes- und 
Ländermittel ausgebaut. 

• Nach der Willkommenskultur im Sommer 2015 wieder verstärkt 
Ressentiments gegenüber Migrant*innen und Geflüchteten 

• Fremdenfeindlichkeit und Rassismus mindert Integrationschancen, 
Wohlbefinden und sogar Gesundheit (Paradies et al. 2015). 
 

Frage: Kann die soziale Integration in der Studienvorbereitung das 
Wohlbefinden von Geflüchteten stärken und gegen Wirkungen 
wahrgenommener gesellschaftlicher Exklusion schützen? 
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Theoretische Überlegungen 

Wahrgenommene Diskriminierung oder Rassismus 
unterminieren Integrationsprozesse, Gefühle sozialer Zugehörigkeit 
und darüber das Wohlbefinden und sogar die Gesundheit von 
Migrant*innen.  
(Chen, Mallinchrodt, & Mobley, 2002; Correa-Velez, Gifford, & McMichael, 2015; Jung, Hecht, & Wadsworth, 
2007; Molla, 2019) 

Resilienz: Die negativen Auswirkungen externer 
Umweltbedingungen auf das psychische Wohlbefinden hängen im 
Wesentlichen von den sozialen und persönlichen Ressourcen zur 
Bewältigung und Resilienz ab, die den Akteuren zur Verfügung 
stehen. (Lazarus & Folkman, 1984; Ungar & Hadfield, 2019; Bude & Lantermann, 2006) 

Soziale Ressourcen und Zugehörigkeitsgefühle, die durch die 
Teilnahme an Vorbereitungskursen beeinflusst werden, könnten das 
Wohlbefinden (H1) verbessern und die Auswirkungen sozialer 
Exklusion (H2) abfedern. 
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Theoretische Überlegungen 

Quelle: Grüttner 2019. 
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Statistische Deskription 

Daten des DAAD zu Maßnahmen des Integra-Programms 

Studienvorbereitung 
Studieneinstieg / 
Alternativen 

Hauptfeld (Quali) 

Episodische Interviews, 
studieninteressierte 
Geflüchtete 

Qualitative 
Voruntersuchung 

Episodische 
Interviews, 
studieninteressierten 
Geflüchteten 

Experteninterviews, 
Lehrenden und 
Governance-Akteuren 

Hauptfeld (Quanti) 

PAPI-Erhebung an 
Studienkollegs und 
Hochschulen 

Hauptfeld (Quanti) 

CAWI-Erhebung an 
Studienkollegs und 
Hochschulen 

Hauptfeld (Quanti) 

CAWI-Erhebung an 
Studienkollegs und 
Hochschulen 

Hauptfeld (Quali) 

Episodische Interviews, 
studieninteressierte 
Geflüchtete 

Daten und Methoden: Forschungsdesign 

Hauptfeld (Quali) 

Expert*inneninterviews 
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Daten und Methoden: „Study Preparation 
Survey“ 

 

1. Befragung: Paper-Pencil-Interviews im Seminarraum 

– 74 Kurse in 21 Organisationseinheiten an 16 Institutionen 
(Hochschulen und Studienkollegs) 

– N = 1019 (904 im multivariaten Modell mit Full-Information 
Maximum Likelihood) 
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Daten und Methoden: Wohlbefinden 

WHO 5 Wohlbefinden (Brähler et al. 2007) 

 65  Wie fühlen Sie sich in letzter Zeit? In den letzten zwei Wochen … 

Bitte in jeder Zeile ein Kästchen ankreuzen. 

  
die 

ganze 
Zeit 

meistens 

etwas 
mehr als 

die 
Hälfte 

der Zeit 

etwas 
weniger 
als die 
Hälfte 

der Zeit 

ab und 
zu 

zu 
keinem 

Zeit-
punkt 

… war ich froh und guter Laune.      

… habe ich mich ruhig und entspannt gefühlt.      

… habe ich mich energisch und aktiv gefühlt.      

… habe ich mich beim Aufwachen frisch und 
ausgeruht gefühlt. 

     

… war mein Alltag voller Dinge, die mich 
interessieren. 

     
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Daten und Methoden: Zielgruppen 

“internationale Studienbewerber*innen” 

Studieninteressierte mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung (HZB), die an 
Studienvorbereitungskursen teilnehmen um die sprachlichen (direkte 
HZB) oder sprachlichen und fachlichen (indirekte HZB) 
Zugangskriterien für ein Studium in Deutschland zu erwerben.  

“geflüchtete Studienbewerber*innen” 

Studieninteressierte die in Deutschland Asyl beantragt haben 
(unabhängig vom Status des Verfahrens) und ebenfalls an genannten 

Kursen teilnehmen.  
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Ergebnisse: Studienbewerber*innen im 
Gruppenvergleich 

Quelle: Study Preparation Survey 2018. Zuerst veröffentlicht in Grüttner (2019) Beloning as a resource of resilience, Student Success. 
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Ergebnisse:Pfadmodell für internationale 
Studienbewerber*innen 

Quelle: Study Preparation Survey 2018. Zuerst veröffentlicht in Grüttner (2019) Beloning as a resource of resilience, Student Success. 
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Ergebnisse:Pfadmodell für geflüchtete 
Studienbewerber*innen 

Quelle: Study Preparation Survey 2018. Zuerst veröffentlicht in Grüttner (2019) Beloning as a resource of resilience, Student Success. 
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Ergebnisse:Interaktionseffekte (Puffer- / 
Booster-Effekt) 

Quelle: Study Preparation Survey 2018. Zuerst veröffentlicht in Grüttner (2019) Beloning as a resource of resilience, Student Success. 
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Implikationen 

• Sorgen bzgl. Fremdenfeindlichkeit gehen mit vermindertem 
Wohlbefinden einher. 

• Das Gefühl der Zugehörigkeit zum Studienvorbereitungskurs kann 
vor dem abträglichen Effekt dieser Sorgen schützen. 

• Hochschulen können das Gefühl der sozialen Zugehörigkeit und 
des psychische Wohlbefinden von geflüchteten 
Studienbewerber*innen stärken, indem sie ihr 
Zugehörigkeitsgefühl in Studienvorbereitungskursen fördern. 
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